
BSDielen

Die BS Diele von Kaufmann ist eine verleimte, profilierte
Blockbohle für den modernen und traditionellen Holz-
bau. Ausgesuchte Nadelhölzer in Fichte garantieren
eine hohe Widerstandskraft gegen Wind und Wetter
sowie eine saubere Optik. Die Stärken von 44 bis160 mm
machen die BS Diele vielseitig, sowohl als Blockbohlen
für Wände wie auch als freitragende Decken- und
Dachelemente.

Traditionelles Holzbauelement
massiv – modern – vielseitig

Einsatzgebiete

Wände und Decken im 
Wohnhausbau

Zwischendecken für      
Industrie-, Gewerbe- und 
Kommunalbauten

Unterspannte, freitragen-  
de Dachkonstruktionen  
für Decken

Altbausanierung

Decklamellen bei 
A-Qualität werden
sorgfältig vorsortiert

Wasserfeste Verleimung
von 2-5 Lamellen nach
DIN 68141

Ca. 10 bis 12 % (± 2 %)  
Holzfeuchtigkeit durch 
den ganzen Querschnitt,
daher äußerst geringe 
Schwindmasse

Brandwiderstand bis F 60 
möglich

Millimetergenaue 
Hobelung direkt vor der 
Auslieferung, beste 
Oberflächenqualität

Bei großflächiger Verle-
gung ist eine Vorbohrung 
und Vernagelung 
empfehlenswert

Ausgesuchtes Fichten-
holz

Alle Profile bis 18 Meter 
Länge lieferbar

Auf Wunsch nach Maß 
kommissioniert
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Anwendungen

BS Dielen.
Widerstandsfähig,
hält Wind und Wetter
stand, auch in 
hochalpinen Gebieten.
Hier das Silvretta-Hotel 
auf 2.032 m Höhe
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Holzarten
Fichte

Oberflächenqualität
Gehobelt
A/A: beidseitig sichtbar
A/C: einseitig sichtbar
C/C: beidseitig nicht
sichtbar

Oberflächen-
behandlung

Unbehandelt
Auf Wunsch farblose 
Imprägnierung

Lamellen
Lamellenstärke:
bis 35 mm
Anzahl Lamellen
Dicke [mm] Anzahl
44 2
62 2
95 3

125 4
160 5

Keilzinkverbindung
Nach DIN 68 140-1

Holzfeuchte
Ca. 10 bis 12 % ± 2 %
bei Auslieferung    

Dimensionen
Stärken: 44, 62, 95, 125
und 160 mm
Breiten: 200 mm

Verrechnete Breiten:

Verrechnete Deckmaß 
Breite [mm] [mm]
200 194

Maximale Länge 18 m
Sonderformate auf
Anfrage

Zumaß
Länge: bis ca. 5 cm

Toleranz
Stärke:      ± 1 mm
Breite:       ± 1 mm
Fixlänge:  ± 2 mm

Vernagelung,
Montage
Ausführungsvorschlag:
Vernagelung durch bau-
seits vorgebohrte BS Diele
ca. alle 150 cm mit einem
Nagel 8,0 x 300 mm.

Kantenausbildung
Standardausführung:

A-Seite:
gefast, ca. 3 mm
C-Seite: scharfkantig
Beidseitig scharfkantig 
auf Wunsch möglich

Kommissionierung/
Zuschnitt

Kommissionierung nach
Maß auf Anfrage

Verpackung
Paketweise verpackt 
und foliert
Auf Wunsch Einzelver-
packung

Zusatzleistungen
Technische Beratung
Vorbemessung
Abbund
Auf Anfrage Statik
Vorfertigung zu Elemen-
ten

Schwind- und
Quellverhalten

Schwind- und Quellma-
ße pro 1 % Holzfeuchte-
änderung:
Länge: 0,01 % bis 0,02 %
Radial: 0,19 %
Tangential: 0,34 %

In geschlossenen, normal 
klimatisierten Räumen ist 
eine Holzausgleichsfeuchte
von ca. 9 % zu erwarten

Infolge des natürlichen
und damit unvermeidba-
ren Schwind- und Quellver-
halten des Holzes können
je nach Raumklima
Schwindrisse entstehen

Die BS Dielen dürfen zu 
keinem Zeitpunkt der 
Witterung ausgesetzt sein

Um die Addition der
Fugenbreite zu verhindern,
sollte jede Diele einzeln
gegen Gleiten befestigt
werden

Das Schwind- und
Quellverhalten der BS Die-
len ist bei allen Detailaus-
bildungen (Anschluss
Wand etc.), besonders
beim Einsatz in Räumen mit
hoher Luftfeuchtigkeit, zu
berücksichtigen

Rohdichte
Fichte:
� 12 = ca. 450 kg/m3

Wärmedurchlass-
widerstand
Dicke  Gewicht  Wärme-

durchlass-
widerstand

[mm] [kg/m2] [K/W m2]
44 20,2 2,95
62 28,5 2,10
95 43,7 1,37

125 57,5 1,04
160 73,5 0,81

Brandverhalten
In Anlehnung an die DIN
4102 bzw. ÖNORM B 3800
erreichen die Dielen-
Decken bei entsprechen-
den Bodenaufbauten
F 30-B bis F 60-B.

Schallwerte
Siehe Datenblatt
«Schallschutzwerte»

Zulässige Spannun-
gen und E-Modul

Werte für BS 11 gemäß 
DIN 1052-1/A1: 1996-10
bzw. ÖNORM B 4100-2: 
Dez. 1997
E = 11000 N/mm2

σB = 11 N/mm2

σD = 8,5 N/mm2

τ = 1,2 N/mm2

Emissionsklasse
Die Grenzwerte der Gefah-
renstoffverordnung werden
mit den eingesetzten
Leimen deutlich unter-
schritten.

Verleimung
Geprüfte Leime für tragen-
de Holzbauteile im Sinne
von DIN 1052 für den
Innen- und Außenbereich
zugelassen

Melamin Harnstoffharz-
Leim (MUF)

Technische Daten

A-Seite

B-Seite

ca. 3 mm Fase
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Voraussetzungen
Gleichförmige Belastung
Das Eigengewicht der 
BS Dielen muss berück-
sichtigt werden
Gleiche Feldweiten

fzul. = l/300 bzw. l/400
Eine feldweise Belastung
wird nicht berücksichtigt
Kriechverformungen und 
Mannlasten sind nicht 
berücksichtigt

Die geforderte Steifigkeit
(Dicke) der BS Dielen
(Schwingungen) muss
vom Kunden bestimmt
werden. Die tabellierten
Verformungskriterien
können hierbei je nach
Anforderung nicht
ausreichend sein.

E-Modul = 11000 N/mm2

zul. σb = 11 N/mm2

Maximal zulässige Spannweiten 
in Meter im Lastfall H

Belastung
q [kN/m2]

2,5
3
3,5
4
4,5
5
5,5
6

44
2,00
1,88
1,79
1,71
1,64
1,59
1,54
1,49

62
2,82
2,65
2,52
2,41
2,32
2,24
2,17
2,10

95
4,32
4,06
3,86
3,69
3,55
3,43
3,32
3,22

125
5,68
5,35
5,08
4,86
4,67
4,51
4,37
4,24

160
7,27
6,84
6,50
6,22
5,98
5,77
5,59
5,43

44
1,82
1,71
1,62
1,55
1,49
1,44
1,40
1,36

62
2,56
2,41
2,29
2,19
2,10
2,03
1,97
1,91

95
3,92
3,69
3,51
3,35
3,22
3,11
3,02
2,93

125
5,16
4,86
4,61
4,41
4,24
4,10
3,97
3,86

160
6,61
6,22
5,91
5,65
5,43
5,24
5,08
4,93

Einfeldträger
fzul. = l/400

Dielenstärke in mm

Diese Tabellen sind für Vor-
dimensionierungen zu ver-
wenden.

Vor der Ausführung ist in
jedem Fall ein genauer sta-
tischer Nachweis zu führen.

fzul. = l/300
Dielenstärke in mm

Belastung
q [kN/m2]

2,5
3
3,5
4
4,5
5
5,5
6

44
2,68
2,52
2,40
2,29
2,20
2,13
2,06
2,00

62
3,78
3,56
3,38
3,23
3,11
3,00
2,91
2,82

95
5,79
5,45
5,18
4,95
4,76
4,60
4,45
4,32

125
7,62
7,17
6,81
6,51
6,26
6,05
5,86
5,69

160
9,75
9,18
8,72
8,34
8,02
7,74
7,50
7,28

44
2,44
2,29
2,18
2,08
2,00
1,93
1,87
1,82

62
3,43
3,23
3,07
2,94
2,82
2,72
2,64
2,56

95
5,26
4,95
4,70
4,50
4,32
4,17
4,04
3,93

125
6,92
6,51
6,19
5,92
5,69
5,49
5,32
5,17

160
8,86
8,34
7,92
7,57
7,28
7,03
6,81
6,62

Zweifeldträger
fzul. = l/400

Dielenstärke in mm
fzul. = l/300

Dielenstärke in mm

Belastung
q [kN/m2]

2,5
3
3,5
4
4,5
5
5,5
6

44
2,48
2,34
2,22
2,12
2,04
1,97
1,91
1,85

62
3,50
3,29
3,13
2,99
2,88
2,78
2,69
2,61

95
5,36
5,05
4,79
4,58
4,41
4,26
4,12
4,00

125
7,05
6,64
6,31
6,03
5,80
5,60
5,42
5,27

160
9,03
8,50
8,07
7,72
7,42
7,17
6,94
6,74

44
2,26
2,12
2,02
1,93
1,85
1,79
1,73
1,69

62
3,18
2,99
2,84
2,72
2,61
2,52
2,44
2,37

95
4,87
4,58
4,35
4,16
4,00
3,87
3,75
3,64

125
6,41
6,03
5,73
5,48
5,27
5,09
4,93
4,79

160
8,20
7,72
7,33
7,01
6,74
6,51
6,31
6,13

Dreifeldträger
fzul. = l/400

Dielenstärke in mm
fzul. = l/300

Dielenstärke in mm
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Der Schallschutz in Gebäu-
den ist ein umfassendes
und komplexes Themenge-
biet, das der Kenntnis des
Planers bedarf.

Wir empfehlen an dieser
Stelle die Broschüre des
Informationsdienst Holz: 
«Holzbauhandbuch Reihe
3, Teil 3, Folge 3» 

oder der Schweizer
Lignum: 
«IP Holz 933 d : Schall-
dämmung von Geschoss-
decken aus Holz».

Aus der genannten Lig-
num-Broschüre sind auch
die folgenden exemplari-
schen Aufbauten mit den
zugehörigen schalltechni-
schen Werten entnommen.
(Die zugehörigen Rand-
bedingungen sind der
Quelle zu entnehmen!)

Schallschutzwerte von Dielen-Decken 
mit ausgesuchten Aufbauten

Deckenaufbau

Holzspanplatte, 25 mm
Mineralfaser-Trittschall-
dämmplatte, 12/10 mm,
80 bis 110 kg/m3

BS-Diele, 125 mm

Holzspanplatte, 25 mm
Polystyrol-Trittschallplatte 
elastifiziert, 22/20 mm
BS-Diele, 125 mm

Holzspanplatte, 25 mm
Trockenschüttung, 30 mm
BS-Diele, 125 mm

Zementunterlagsboden,
50 mm
Sperrschicht, 0,2 mm
Mineralfaserplatte,
12/10 mm, 80 bis 110 kg/m3

BS-Diele, 125 mm

Gewicht

kg/m2

74

75

78

166

Konstr.-
Höhe
mm

160

170

180

185

Luftsch.
R’w

dB

49

47

49

53

Trittsch.
L’n,w

dB

67

68

70

66


